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Wir freuen uns auf den weiteren gemeinsamen Weg mit Ihnen. Wir sind AmmerGäu! 
– Ihr Vorstandsteam

Stefan Hägele                           Uwe Märkle                                 Marco Salzbrunn                          Markus Urban

BERICHT DES VORSTANDESKurz und bündig

LIEBE MITGLIEDER, 
LIEBE KUNDEN, VEREHRTE 

GESCHÄFTSPARTNER,

Vertrauen ist das Fundament 
unserer Zusammenarbeit. 

Wir begleiten unsere Mitglieder 
und Kunden aktiv und partner-

schaftlich über Generationen 
hinweg und leisten unseren 

Beitrag für die Region, 
indem wir die Wirtschaft 

und Gesellschaft gemeinsam 
fördern und gestalten. 

Unser Ziel ist es, durch 
Innovation und Veränderung 

unsere Zukunft aktiv zu 
gestalten, damit unsere 
gemeinsame Bank auch 

morgen noch unseren 
Mitgliedern und Kunden 

beste Qualität aus dem 
Ländle bieten kann.

Nach der Eintragung unserer Volksbank 
Raiff eisenbank AmmerGäu eG im Genossen-
schaftsregister und der technischen Fusion 
im November 2023 ist die im Sommer be-
schlossene Verschmelzung der früheren 
Volksbank Ammerbuch mit der Raiff eisen-
bank Oberes Gäu und der Raiff eisenbank 
Mötzingen vollzogen.

Ein bewegtes Jahr liegt hinter uns. Es gab 
viel zu entscheiden, zu organisieren und 
umzusetzen. An dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön an unsere Mitglieder 
und Vertreter für das große Vertrauen und 
die Unterstützung für die Fusion der drei 
Banken. Und ebenfalls ein großes Danke-
schön an unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die mit sehr großem Engage-
ment zum Gelingen der Fusion beigetragen 
haben. Nicht zuletzt geht unser Dank an 
unseren Aufsichtsrat, der im Jahr 2023 
durch eine Vielzahl zeitintensiver Sitzun-
gen besonders gefordert war, für die gute 
und konstruktive Zusammenarbeit.

Als leistungsstarke Volksbank Raiff eisen-
bank mit rund 22.000 Kundinnen und Kun-
den, betreuen unsere 110 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ein Kredit- und Anlage-
volumen von 1.565 Mio. Euro. Die Bilanzsum-
me betrug zum Jahresende 655 Mio. Euro.

Mit diesem starken Fundament wollen 
wir unsere Bank weiterentwickeln und 
erfolgreich in die Zukunft führen. Die 
Herausforderungen wie Digitalisierung, 
demographische Entwicklung, Fachkräfte-

mangel, Umwelt und Klima verstehen wir 
als Chance. Für unsere Mitglieder und Kun-
den, deren Familien und Unternehmen 
wollen wir attraktive und nachhaltige 
Mehrwerte in verschiedenen Lebensbe-
reichen bieten.

Sorgen bereiten uns die großen Konfl ikte 
in der Welt, wie im Nahen Osten und der 
Ukraine, verbunden mit der Frage, wel-
chen Einfl uss dies auf uns, die Wirtschaft 
und die Region hat. Wir sind uns bewusst, 
dass wir als Genossenschaftsbank hier in 
besonderem Maße Verantwortung für 
die Menschen und Unternehmen in der 
Region tragen. Wir sind ein verlässlicher 
Ansprechpartner in allen Finanzangelegen-
heiten und arbeiten jeden Tag mit ganzem 
Engagement gemeinsam mit unseren Kun-
deninnen und Kunden an individuellen 
Lösungen für Ihre Ziele.

Besonders zeichnet unsere Bank aus, dass 
mehr als die Hälfte unserer Kundinnen und 
Kunden auch Mitglied und somit Anteils-
eigner ihrer Genossenschaftsbank sind. 
Sie profi tieren von einer vorgeschlagenen 
Erhöhung der Dividende für das abgelau-
fene Geschäftsjahr 2023.

Uns ist es gelungen bei weiterhin wirt-
schaftlich herausfordernden Rahmen-
bedingungen und dem Sonderfaktor der 
Fusion das Betriebsergebnis vor Bewer-
tung und das Gesamtkundenvolumen zu 
steigern.

betreutes 
Kundenwertvolumen

Anzahl der Mitglieder

Bilanzsumme

> 1,5 Mrd. €

≈ 11.700

655 Mio. €

DER VORSTAND DER VOLKSBANK RAIFFEISENBANK AMMERGÄU EG: 
UWE MÄRKLE, MARCO SALZBRUNN, STEFAN HÄGELE UND MARKUS URBAN (VON LINKS NACH RECHTS)

Stefan Hägele                           Uwe Märkle                                 Marco Salzbrunn                          Markus UrbanStefan Hägele                           Uwe Märkle                                 Marco Salzbrunn                          Markus Urban
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Aktiva Geschäftsjahr Vorjahr1

   EUR TEUR

1.  Barreserve 6.065.427,96 16.088

3.  Forderungen an Kreditinstitute 74.718.504,36 72.786

4.  Forderungen an Kunden 464.899.830,13 466.397

5.  Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere 91.073.995,52  91.976

6a.  Warenbestand 0,00 239

7.  Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 10.612.385,72 10.327

9.  Treuhandvermögen 633.819,40 723

12.  Sachanlagen 6.188.402,74 5.028

13.  Sonstige Vermögensgegenstände 1.800.756,74 2.633

14.  Rechnungsabgrenzungsposten 1.413,81 7

Summe der Aktiva 655.994.536,38 666.204

Passiva Geschäftsjahr Vorjahr   1

   EUR TEUR

1.  Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 105.898.953,58 101.677 
2.  Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 481.642.712,60 499.728

2a.  Verpflichtungen aus Warengeschäften und aufgenommenen Warenkrediten 650,00 15

4.  Treuhandverbindlichkeiten 633.819,40 723

5.  Sonstige Verbindlichkeiten 755.914,96 1.077

6.  Rechnungsabgrenzungsposten 1.915,41 5

7.  Rückstellungen 4.877.192,00 5.044

11.  Fonds für allgemeine Bankrisiken 19.200.000,00 17.195

12.  Eigenkapital 42.983.378,43 40.740

Summe der Passiva 655.994.536,38 666.204

Fehlende Positionen sind nicht belegt.

1.  Eventualverbindlichkeiten 12.743.287,31 13.919

2.  Andere Verpflichtungen 22.656.975,34 44.041

1  Vorjahreswerte = konsolidierte Werte der Volksbank Ammerbuch eG, der 
Raiffeisenbank Oberes Gäu eG und der Raiffeisenbank Mötzingen eG

JAHRESABSCHLUSS 2023Aktiv und Passiv zum 31.12.2023 – Kurzfassung



5

JAHRESABSCHLUSS 2023Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01. bis 31.12.23

Gewinn- und Verlustrechnung Geschäftsjahr Vorjahr 1

(Kurzfassung)  EUR TEUR

1.  Zinserträge 12.240.345,46 8.972

2.  Zinsaufwendungen 1.644.234,08 463

3.  Laufende Erträge aus 
 b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 266.784,35 292

5.  Provisionserträge 5.561.863,80 5.693

6.  Provisionsaufwendungen 750.126,71 929

7a.  Rohergebnis aus Warenverkehr und Nebenbetrieben 12.261,05 130

8.  Sonstige betriebliche Erträge 371.350,83 365

10.  Allgemeine Verwaltungsaufwendungen 
 a) Personalaufwand 6.513.564,05 6.178

 b) andere Verwalungsaufwendungen 4.380.306,89 3.232

11.  Abschreibungen und Wertberichtigungen auf  
 immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 325.343,15 296

12.  Sonstige betriebliche Aufwendungen 422.996,93 188

13.  Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und  
 bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen  
 im Kreditgeschäft 0,00 460

14.  Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten Wert- 
 papieren sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im Kreditgeschäft 10.788,13 533

15.  Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, 
 Anteile an verbundenen Unternehmen und wie 
 Anlagevermögen behandelte Wertpapiere 16.786,29 650

19.  Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 4.410.035,52 3.588

23.  Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 1.465.671,15 831

24.  Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen 163.075,46 15

24a.  Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken 2.005.000,00 932

25.  Jahresüberschuss 776.288,91 1.810

26.  Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 1.088.965,83 171

29.  Bilanzgewinn 1.865.254,74 1.981

Fehlende Positionen sind nicht belegt.

1  Vorjahreswerte = konsolidierte Werte der Volksbank Ammerbuch eG, der 
Raiffeisenbank Oberes Gäu eG und der Raiffeisenbank Mötzingen eG

Vorschlag für die Ergebnisverwendung 2023
Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss  
von EUR 776.288,91 – unter Einbeziehung eines Gewinnvortrages von EUR 1.088.965,83  
(Bilanzgewinn von EUR 1.865.254,74) – wie folgt zu verwenden:

Ausschüttung einer Dividende von 3,00 % 305.088,68 EUR

Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen 
 a) gesetzliche Rücklage 533.000,00 EUR

 b) andere Ergebnisrücklagen 533.000,00 EUR

Vortrag auf neue Rechnung 494.166,06 EUR
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ORGANE UND VERWALTUNGAktuelle Organe & Verwaltung unserer Bank

VORSTAND
Stefan Hägele
Uwe Märkle
Marco Salzbrunn
Markus Urban

PROKURISTEN
Jochen Eißler
Reiner Heilig  
Klaus Vetter
Sigurd Fischer
Markus Dambacher
Marco Sailer
Stefanie Jäckle

HANDLUNGSBEVOLLMÄCHTIGTE
Alexander Nagel
Britta Schlachter

AUFSICHTSRAT
Valentin Hönle (Aufsichtsratsvorsitzender)
Carmen Hess (stellv. Aufsichtsratsvorsitzende)
Marcel Hagenlocher (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender)
Anke Heckel
Andreas Kogel
Matthias Löffler
Rainer Lotze
Alexander Maichle
Alexander Mauch
Jörg-Walter Möhrle
Sonja Plaumann
Sandra Rubach
Bettina Rudischer
Hans-Peter Ruckgaber
Torben Schuster

VERBANDSZUGEHÖRIGKEIT
Baden-Württembergischer Genossen schaftsverband e.V. 
(BWGV), Karlsruhe 
Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisen-
banken e.V., Berlin

ZENTRALBANK
DZ BANK AG 
Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main

RECHENZENTRUM
Atruvia AG Informationszentrale AG, Frankfurt am Main

HAUPT- UND GESCHÄFTSSTELLEN
Hauptstellen
Entringen, Herrenberger Str. 1, 72119 Ammerbuch
Ergenzingen, Gäustr. 5, 72108 Rottenburg am Neckar
Mötzingen, Bondorfer Str. 2, 71159 Mötzingen

Geschäftsstellen
Altingen, Schwedenstr. 59, 72119 Ammerbuch
Baisingen, Göttelfinger. Str. 1, 72108 Rottenburg am Neckar
Bierlingen, Hauptstr. 15, 72181 Starzach
Unterjesingen, Jesinger Hauptstraße 102, 72070 Tübingen
Weitingen, Dorfstr. 18, 72184 Eutingen im Gäu

SB-Stellen
Edeka Markt Pfäffingen, Nagolder Str. 25, 72119 Ammerbuch
Oberndorf, Rottenburger Straße 26, 72108 Rottenburg

DER AUFSICHTSRAT DER VOLKSBANK RAIFFEISENBANK AMMERGÄU EG
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BERICHT DES AUFSICHTSRATSGeschäftsjahr 2023

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäfts-
ordnung obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunktion wahr 
und traf die in seinen Zuständigkeitsbereich fallenden Beschlüsse, dies beinhal-
tet auch die Befassung mit der Prüfung nach § 53 GenG. Darüber hinaus hat der 
Aufsichtsrat die Unabhängigkeit des Abschlussprüfers überwacht. Insbesondere 
beinhaltet die Überprüfung, dass keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen von 
Personen, die das Ergebnis der Prüfung beeinflussen können, erbracht wurden. Bei 
zulässigen Nichtprüfungsleistungen lagen die erforderlichen Genehmigungen vor.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in regelmäßig stattfindenden Sitzungen 
über die Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie 
über besondere Ereignisse. Darüber hinaus stand der Aufsichtsratsvorsitzende in 
einem engen Informations- und Gedankenaustausch mit dem Vorstand.

Der Aufsichtsrat hat aus seiner Mitte zwei Ausschüsse eingerichtet: Der Präsidial- 
ausschuss trat im Jahr 2023 zu keiner Sitzung und der Kreditausschuss zu 6  
Sitzungen zusammen. Aus den Sitzungen der Ausschüsse ist dem Gesamtauf-
sichtsrat berichtet worden.

Der vorliegende Jahresabschluss 2023 mit Lagebericht wird vom Baden-Würt-
tembergischen Genossenschaftsverband e. V. geprüft. Über das Prüfungsergebnis 
wird in der Vertreterversammlung berichtet. Den Jahresabschluss, den Lagebericht 
und den Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses hat der Auf-
sichtsrat geprüft und in Ordnung befunden. Der Vorschlag für die Verwendung 
des Jahresüberschusses – unter Einbeziehung des Gewinnvortrages – entspricht 
den Vorschriften der Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den vom Vorstand vor-
gelegten Jahresabschluss zum 31.12.2023 festzustellen und die vorgeschlagene 
Verwendung des Jahresüberschusses zu beschließen. 

Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden in diesem Jahr Carmen Hess, Bettina Rudischer, 
Marcel Hagenlocher, Andreas Kogel und Rainer Lotze aus dem Aufsichtsrat aus. 
Die Wiederwahl der ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrates ist zulässig.

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den Mitarbeitern Dank für die ge-
leistete Arbeit aus.

Rottenburg, 22. Mai 2024

Valentin Hönle 
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Der Aufsichtsrat wurde im  
Berichtsjahr in regelmäßig  
stattfindenden Sitzungen  

durch den Vorstand über die  
Geschäftsentwicklung, die  

Vermögens-, Finanz- und  
Ertragslage sowie über besondere 

Ereignisse informiert.

DER AUFSICHTSRATSVORSITZENDE DER VOLKSBANK 
RAIFFEISENBANK AMMERGÄU EG: VALENTIN HÖNLE
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FUSIONSRÜCKBLICKGemeinsam die Zukunft gestalten

FUSION UNTER DACH UND FACH

Nach den Generalversammlungen der  
Raiffeisenbanken Oberes Gäu und Mötzingen  
brachte abschließend die Vertreterversammlung  
der Volksbank Ammerbuch am 12.07.2024 die  
Dreierfusion ebenfalls ohne Gegenstimme  
unter Dach und Fach. Dass es in allen drei Ver-
sammlungen keine Gegenstimme gegeben hat, 
zeigt, wie wichtig es den Kunden und Mit- 
gliedern ist, eine starke und in der Region  
verankerte Bank zu haben und sorgte für  
Rückenwind bei der Umsetzung des Zusammen-
schlusses. Ein kurzer Rückblick der Vorstände.

DAS NEUE MARKTGEBIET DER VOLKSBANK  
RAIFFEISENBANK AMMERGÄU EG

DER VORSTAND DER VOLKSBANK RAIFFEISENBANK 
AMMERGÄU EG: MARCO SALZBRUNN, UWE MÄRKLE, 
STEFAN HÄGELE UND MARKUS URBAN (VON LINKS 
NACH RECHTS)

Seit Oktober unter gemeinsamer Flagge
Mit der Eintragung des neuen Banknamens Volksbank Raiffeisen- 
bank AmmerGäu eG ins Genossenschaftsregister erfolgte im 
Oktober 2023 die Verschmelzung rückwirkend zum 1. Januar 2023. 
Damit trat auch die neue Führungsstruktur in Kraft. Die tech- 
nische Fusion erfolgte im November 2023. Den Vorstand bilden 
die beiden Ammerbucher Stefan Hägele und Marco Salzbrunn 
sowie Uwe Märkle und Markus Urban von der bisherigen Raiffei-
senbank Oberes Gäu eG.

Das bisherige Mötzinger Vorstandsmitglied Frank Kohler wechselte 
im Frühjahr 2024 zur Volksbank Deißlingen eG, nachdem er als 
Prokurist und Generalbevollmächtigter für die neue Bank tätig 
war. Dessen ehemaliger Vorstandskollege Boris Braun wechselte 
bereits vor der Fusion zurück zur Volksbank Rottweil eG. Der 
Aufsichtsrat und der Vorstand bedanken sich bei beiden für das 
große Engagement.

Breitenholz

PoltringenIselshausen

Göttelfingen

Rohrdorf
Eckenweiler

Felldorf

Wachendorf

Reusten

Oberndorf

Mötzingen

Baisingen

Ergenzingen

Weitingen

Bierlingen

A81

Ammer

Neckar

Pfäfflingen

Entringen
Altingen

Unterjesingen
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ÜBERWÄLTIGENDE ZUSTIMMUNG ZUR VERSCHMELZUNG DER DREI BANKEN ZUR VOLKSBANK RAIFFEISENBANK AMMERGÄU EG: HIER EIN BILD DER VERTRETERVERSAMMLUNG IN ENTRINGEN.

Eine neue Größe in der Region
Die neue Regionalbank zählt mit rund 11.700 Mitgliedern, rund 
22.000 Kunden, 110 Mitarbeitenden und zehn Standorten sowie 
einer Bilanzsumme von 655 Millionen Euro zu den mittelgroßen  
Genossenschaftsbanken in Deutschland und wird nach den Worten 
von Uwe Märkle auch künftig „nah, persönlich und bodenständig“ 
bleiben, wie es die Vorgängerinstitute auch waren. 

Marco Salzbrunn betont, dass eine hohe Kundennähe sowie  
die persönliche Betreuung nach wie vor im Fokus der nun  
gemeinsamen Bank stehen. Der Zusammenschluss stärkt die 
Rolle als wichtiger und verlässlicher Partner für die Privatkunden, 
Selbstständige und Unternehmen in der Region, sowohl bei der 
Kreditversorgung als auch bei allen weiteren Finanzthemen. 

Bereit für die Zukunft
Gestärkt wird ebenso das gesellschaftliche und soziale Engage-
ment. Mit der Verschmelzung entsteht ein Finanzpartner, der 
noch leistungsfähiger, noch krisenfester und noch engagierter 
sein kann, als es die drei Banken vorher schon waren, so Markus 

Urban. „Die drei Banken haben ihre Stärken gebündelt und mit 
dem neuen Marktgebiet eine Größe erreicht, das zukunftsfähig 
ist“, bekräftigt Urban die Entscheidung für den Zusammenschluss.

Im Zuge der Fusion gab es weder Filialschließungen noch Kün-
digungen. Vorstand Stefan Hägele bestätigt, dass es durch den 
Zusammenschluss für viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter neue 
Möglichkeiten der persönlichen Entwicklung ergeben haben. 

Immer in der Nähe
Mitglieder und Kunden haben die Möglichkeit sich in den Haupt-
stellen Entringen, Ergenzingen und Mötzingen und in den Filialen 
Altingen, Baisingen, Bierlingen, Unterjesingen und Weitingen per-
sönlich beraten zu lassen. Im Einzugsgebiet stehen den Mitgliedern 
und Kunden elf Geldautomaten zur Verfügung. In Ammerbuch 
zudem auch zwei SB-Stellen.
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UNSERE WURZELNFest in der Region verankert

Die Förderung von gemeinnützigen, sozialen und kulturellen Projekten in unserem 
Geschäftsgebiet ist uns eine Herzensangelegenheit – 2023 betrug die Förderung 
rund 50.000 Euro. Der Schwerpunkt lag bei der Förderung der Schulen und Kinder-
gärten. Diese konnten sich im Rahmen des Bildungsprojektes „Garten³“ für eine 
Förderung bewerben. Es wurden neben Bienenhotels und Hochbeeten erstmals 
auch Nistkästen mit WLAN Kamera ausgegeben. Dank einer Kamera im Innen-
raum und einer eigens entwickelten App erhalten die Schülerinnen und Schüler 
einmalige Einblicke in das Innenleben eines Nistkastens. Darüberhinaus wurden 
auch wieder die Musik-, Sport-, Sozialvereine und die Kirchengemeinden bedacht.

Rund 50.000 Euro für  
soziale und kulturelle  

Einrichtungen in  
unserer Region.

Unter anderem unterstützten wir die Evangelisch- 
methodistische Kirche Ammerbuch (neues Mikro), den 
ASV Pfäffingen e.V. (neue Bälle), die Vereinsgemein-
schaft Schlosskeller Felldorf (neue Küche), die Grund-
schule Unterjesingen (Voltigier-Projekt), den Förderver-
ein Alte Kelter Pfäffingen (neue Holztreppe), die GMS 
Ammerbuch (Fairomat), den RFV Ammerbuch e.V. (neue 
Leinwand/Rasenmäher) und die TuS Ergenzingen e.V. 
(neue Trikots) (Bilder von links nach rechts).
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In 2023 konnten wir bereits die Sozialstation Rotten-
burg mit einem neuen Fahrzeug auf die Straße bringen. 
Dieses Jahr erhielt der Samariterstift Ammerbuch eines 
der begehrten Autos.

Für drei Jahre stehen die VR Mobile den sozialen Ein-
richtungen auf Leasingbasis zur Verfügung. Seit 2008 
haben Volksbanken und Raiffeisenbanken in Baden-Würt-
temberg insgesamt 1.814 VR Mobile gespendet (Stand 
Juli 2024) . Das Projekt steht unter der Schirmherrschaft 
des baden-württembergischen Sozial- und Integrations-
ministers, Manfred Lucha MdL.

Wir machen unsere  
sozialen Helfer in der Region mobil  

mit den VR Mobilen

Unter anderen für den evangelischen  
Kindergarten Ammerbuch-Entringen, den 
Kindergarten am alten Ämmerle, die Kinder-
tagesstätte Lalelu in Starzach-Bierlingen, 
die Villa Kunterbunt in Mötzingen, den 
evangelischen Kindergarten Ergenzingen 
und den katholischen Kindergarten Sankt  
Josef in Weitingen. (Bilder von links nach 
rechts bzw. oben nach unten)

Unsere Weihnachtsbaum- 
aktion 2023 unterstützte 

Kindergärten und -tagesstätten
 mit 3.500 Euro für neue Spiel- 

sachen und dringend  
benötigter Ausstattung. 



Volksbank Raiffeisenbank  
AmmerGäu eG

Gäustraße 5
72108 Rottenburg-Ergenzingen
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